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Liebe SchildkrötenInteressenten- und Halter, 

wie Sie ja alle feststellen konnten, haben unsere Pfleglinge Ihr Futterverhalten radi-
kal verändert.  
Von der kaum satt zu bekommenden Schildkröte ist nun nicht mehr ganz so viel zu 
spüren. Statt dessen verändert das Leben unserer Wechselblüter deutlich.  

Die Nächte werden länger, die Tage kürzer. Auch wenn wir noch hohe 
Temperaturen von nahezu 30°C erreichen, die Aktivität der Tiere nimmt ab. Nun 
beginnen sie aktiv damit sich auf die kommende Winterstarre vorzubereiten. 
Wir können nun deutlich weniger füttern. 

Nun dürfen sie keinesfalls weder tagsüber noch nachts ins Haus geholt 
werden.  

Das hätte fatale Folgen. Im Haus ist es viel zu warm. Der ständige Streß, jeden 
Abend das Gehege zu wechseln ist außerordentlich schlecht. Aber noch viel 
schlimmer sind die extremen Temperaturunterschiede zwischen innen und außen. 
Die Schildkröten benötigen nun einfach ihre Zeit, den eigenen Stoffwechsel 
„herunter zu fahren“. Manche Tiere haben bereits schon Vorsprung. Sie kommen 
schon seit Anfang September nicht mehr zum Vorschein. Die anderen hingegen 
sind noch voll aktiv.  

!  
Sonnenbaden hat nun noch oberste Priorität 

Die Tiere, die nun über ein Schildkröten geeignetes  (UV-durchlässiges) Frühbeet/
Gewächshaus haben, sind nun natürlich ganz klar im Vorteil. Die Anschaffung lohnt 
sich. Eine Investition auf Jahrzehnte. Und für unsere Schildkröten für einen 
Bruchteil Ihres Lebens. 

Vorausgesetzt die Temperaturen entwickeln sich im normalen Rahmen, müssen Sie 
nicht vor Oktober zuheizen. 
Bei einer Tagestemperatur unter 15°C und einer dauerhaften Nachttemperatur 
unter 10°C wird bei uns zugeheizt. Allerdings auch nur stundenweise. Ca. 2 
Stunden nachts und ebenfalls 1,5 bis 2 Stunden tagsüber. 



BADEN IST NICHT ERFORDERLICH - AUCH DAS ERLEDIGEN DIE 
SCHILDKRÖTEN SELBST! 

!  
Baden ist dann sehr gut, wenn es aus freien Stücken geschieht, wie bei dieser 
Pantherschildkröte 

Nicht nur der Temperaturunterschied zwischen Badewasser und Außentemperatur 
ist nicht besonders gesundheitsfördernd. Auch die positive Darmflora wird durch 
das baden stark negativ beeinträchtigt.  
Für die Schildkröte muss jedoch zur freien Verfügung eine Badeschale mit Wasser 
gefüllt im Gehege stehen. 

!   

Die Aufnahmemöglichkeit von Kalzium muss gewährleistet werden  

In Kürze werden die Schildkröten für mind. 3-4 Monate im Dunkeln verbringen. Das 
heißt, sie haben keine Möglicheit Kalzium, Mineralien….. zu bekommen, oder 
umzuwandeln. Dafür müssen wir Halter sorgen, dass das immer verfügbar ist. 



Sie können nun in das Schlafhaus Ihrer Schildkröte (in der sie sich eingraben kann) 
Dämmmaterial wie Stroh geben.  
HEU BITTE NUR ZUR FÜTTERUNG ABER NICHT FÜR DIE WINTERSTARRE 
NEHMEN, ES SCHIMMELT! 

Die finale Einwinterung werde ich per Newsletter bekannt geben. Das hat jedoch 
noch Zeit.  

Ihnen allen wünsche ich einen goldenen Herbst und Ihren Tieren noch ein paar 
schöne Sonnentage. 
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